
44. Fußball- 
meisterschaft
der bayerischen Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften
am 7. Juli 2023 in Schweinfurt



Veranstaltungsorte und Siegerhochschule

1978 in Landshut: München

1979 in Augsburg: München

1980 in Nürnberg: Nürnberg

1981 in Rosenheim: Rosenheim

1982 in München: Augsburg

1983 in Schweinfurt: Regensburg

1984 in Coburg: Rosenheim

1985 in Augsburg: Augsburg

1986 in Regensburg: Rosenheim

1987 in Rosenheim: Augsburg

1988 in Nürnberg: Nürnberg

1989 in Kempten:  Rosenheim

1990 in München: Augsburg

1991 in Rosenheim: Rosenheim

1992 in Landshut: Landshut

1993 in Würzburg: Würzburg

1994 in Augsburg: Coburg

1995 in Coburg: Rosenheim

1996 in Regensburg: Landshut

1997 in Nürnberg: Regensburg 

1998 in Kempten: Rosenheim

1999 in Weihenstephan: Landshut/Deggendorf

2000 in Amberg/Weiden: Landshut/Deggendorf

2001 in Rosenheim: Landshut/Deggendorf

2002 in Landshut: Landshut/Deggendorf

2003 in Coburg: Weihenstephan

2004 in München: Weihenstephan

2005 in Amberg: Weihenstephan

2006 in Augsburg: Coburg

2007 in Nürnberg: Amberg/Weiden

2008 in Regensburg: Coburg

2009 in Ingolstadt: München

2010 in Coburg: Ingolstadt

2011 in Nürnberg: Rosenheim

2012 in Landshut: Rosenheim

2013 in Ansbach: Rosenheim

2014 in Schweinfurt: Nürnberg

2015 in Coburg: Nürnberg

2016 in Nürnberg: Regensburg

2017 in Ingolstadt: Coburg

2018 in Augsburg: Augsburg

2019 in Coburg: Nürnberg

2020/2021: CORONABEDINGTE PAUSE

2022 in Landshut: Regensburg

2023 in Schweinfurt: ???

Turnierhistorie
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Adam Jabiri, 
ehemaliger THWS-Student

Fußballprofi des 
1. FC. Schweinfurt 05

Liebe Fußballbegeisterte, 

ich begrüße Sie alle recht herzlich zu den diesjährigen Meisterschaften 
und freue mich sehr, dass die Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt 
(THWS) zwischen der Fußball-Weltmeisterschaft 2022 und der Europa-
meisterschaft 2024 mit den 44. Fußballmeisterschaften der bayeri- 
schen Hochschulen das fußballerische Highlight des Jahres 2023 setzt. 
Fußball verbindet Menschen, Länder und bei diesem Turnier eben auch 
die bayerischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften! Ich bin auf 
vielfache Weise mit diesen Meisterschaften an der THWS in Schweinfurt 
verbunden: Ich durfte mein Architekturstudium im Jahr 2004 an der 
damals noch FHWS genannten Hochschule in Würzburg beginnen, bevor 
mich 2007 der Fußball zum FC Rot-Weiß Erfurt lockte. Ich denke gerne an 
diese spannende Zeit zurück! 
Seit 2016 trainiere ich mehrmals die Woche auf den Plätzen des Sachs- 
Stadions, in dem Sie sich mit Ihren Kolleginnen und Kollegen messen 
werden. Selbstverständlich habe ich mich nun höchstpersönlich während 
meiner Trainingszeiten mit dem 1. FC Schweinfurt 05 vom Zustand Ihres 
Turnierplatzes überzeugt. Kurz: Jeder Grashalm sitzt und ich bin sicher, 
Sie werden in „meinem“ Stadion, dem Stadion der Schweinfurter  
Schnüdel, viel Spaß haben und hervorragende Ergebnisse erzielen. Und 
wenn nicht: Jeder versprungene Ball geht auf mich!
Ich wünsche Ihnen allen einen wunderbaren Tag – den Fans ein aufregen- 
des und spannendes Turnier, den Fußballerinnen und Fußballern faire 
Spiele. Fern der Arbeit und zusammen mit Kolleginnen und Kollegen  
können Sie sich der schönsten Nebensache der Welt widmen – auf dem 
Platz und neben dem Platz. Möge die beste Mannschaft gewinnen und 
mögen alle anderen einen ereignisreichen Tag in der schönen Stadt 
Schweinfurt haben!

Adam Jabiri

Grußworte
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Liebe Fußballfreundinnen und -freunde,

zu Beginn meiner ersten Amtszeit im Jahr 2014 fand die Fußballmeisterschaft 
der bayerischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften schon einmal in 
Schweinfurt statt. Nun, zum Ende meiner zweiten Amtszeit, darf ich Sie wieder in 
Schweinfurt begrüßen – dieses Mal zur 44. Fußballmeisterschaft der bayerischen 
Hochschulen. Herzlich willkommen!
2023 ist für unsere Hochschule ein Jahr mit besonderer Bedeutung. Zum 1. 
Januar 2023 wurde unsere Hochschule zur Technischen Hochschule: Aus FHWS 
wurde THWS. So darf ich Sie nun im Namen der Technischen Hochschule Würz-
burg-Schweinfurt zu diesem traditionsreichen Fußballturnier begrüßen. 
Die Umbenennung unserer Hochschule ist die logische Konsequenz aus unserem 
Portfolio an Studiengängen und unseren bereits bestehenden und geplanten 
Forschungseinrichtungen. An sechs von zehn unserer Fakultäten bieten wir seit 
unserer Gründung technische Programme an. Im Rahmen der Hightech Agenda 
Bayern wurden bei uns zudem fast 50 zusätzliche Professuren in überwiegend 
technischen Bereichen eingerichtet. Sowohl die Internationalisierung als auch 
den Wissenstransfer in Wirtschaft und Gesellschaft können wir so enorm 
vorantreiben. Damit steht dieses Fußballturnier auch im Zeichen einer neuen Ära 
an unserer THWS.

Ich wünsche Ihnen allen ein wundervolles Turnier, spannende und faire Matches, 
Begegnungen mit neuen und alten Kontakten, anregende Gespräche und einpräg-
same Erlebnisse auch abseits des Fußballplatzes. 

Und: Auf dass der Bessere gewinne.

Prof. Dr. Robert Grebner

Prof. Dr. Robert Grebner

Präsident der 
Technischen Hochschule 
Würzburg-Schweinfurt
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Stefan Hartmann

Kanzler der 
Technischen Hochschule 
Würzburg-Schweinfurt

Liebe Sport- und Fußballbegeisterte,

zum zweiten Mal nach der pandemiebedingten Pause und schon zum dritten Mal 
bei uns in Schweinfurt können die Mitarbeitenden der Hochschulen in Bayern 
wieder zusammenkommen, um einer gemeinsamen Leidenschaft nachzugehen: 
dem Ballsport. 
Auch in diesem Jahr wird aber nicht allein der Fußball im Zentrum stehen. Wir 
begrüßen Sie mit einem attraktiven Rahmenprogramm: Auf dem Turniergelände 
können Sie an Fußball-Dart sowie am Torwandschießen teilnehmen und Ihr 
Ballgefühl unter Beweis stellen. Wer noch nicht weiß, was Schweinfurt alles zu 
bieten hat, der kann sich bei einer Stadtführung vom Charme der Stadt am Main 
– die als Zentrum für Industrie und Kunst gilt und sich nicht zuletzt als Hoch-
schulstadt einen Namen gemacht hat – überzeugen. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen und der Siegerehrung können Sie sich auf einen geselligen Abend 
mit akustischer Live-Musik freuen.
Mein Dank gilt an dieser Stelle den Organisatorinnen und Organisatoren, die die-
se Veranstaltung in diesem Jahr wieder möglich machen und selbstverständlich 
auch allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie Zuschauerinnen und Zuschau-
ern. Sie alle sind es, die diese Fußballmeisterschaft Jahr für Jahr mit Leben erfül-
len und so zu dem machen, wofür sie steht: Vernetzung, Sportsgeist und Spaß.

Die THWS und Schweinfurt heißen Sie herzlich willkommen!

Stefan Hartmann
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Programm
Fußballturnier

Veranstaltungsort: 
Sachs-Stadion (Ander-Kupfer-Platz 2, 97421 Schweinfurt)
Zufahrt und Parkplatz für Busse/PKW über Willi-Kaidel-Straße, Ecke Hainigweg

9:00 Uhr	 Get-together
9:15 Uhr	 Grußwort des Kanzlers der THWS, Stefan Hartmann
9:30 Uhr	 Turnierbeginn (Ende ca. 17 Uhr inkl. Mittagspause)

Rahmenprogramm: 
Tour durch Schweinfurt
11:30 Uhr 	 Abfahrt zur Stadtführung
11:45 -13:15 Uhr	 Stadtführung in Gruppen á max. 20 Personen, 
	 anschließend Zeit zur freien Verfügung
14:30 Uhr	 Rückfahrt zum Stadion

Auf dem Turniergelände
10:30 -12:30 Uhr	 Fußball-Dart
13:30-15:30 Uhr	 Torwandschießen

Abendveranstaltung:
Veranstaltungsort:
Campus Ledward, Gebäude 21 (Konrad-Zuse-Str. 2, 97421 Schweinfurt)
(ca. 700m/8min Fußweg vom Stadion; Achtung: Straße ist noch nicht über  
Google Maps verfügbar)

18:00 Uhr	 Abendessen im Gebäude am Ledward-Campus
19:30 Uhr	 Siegerehrung durch Präsident & Kanzler der THWS
danach 		  Live-Musik mit den „Osgarlich“
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Veranstalter und Standortinfo:
Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt (THWS)
Ignaz-Schön-Str. 11
97421 Schweinfurt
Das Turnier findet im Sachs-Stadion (Platz 9) in Schweinfurt statt. 

Ansprechstellen der THWS zur Fußballmeisterschaft
Bitte alle Anfragen per E-Mail an fussball2023@thws.de

Ihr leibliches Wohl:
Hochschulangehörige werden Sie den ganzen Tag mit Gegrilltem, Kuchen, Kaffee 
und kalten Getränken versorgen; ab ca. 13 Uhr bis ca. 16 Uhr gibt es die Möglich-
keit, selbstgemachtes Eis aus Schondra zu genießen.

Wie man sich bettet...
•	 Kolping-Hotel Schweinfurt (Entfernung ca. 700m)
	 www.kolpinghotel-schweinfurt.de  
•	 B&B Hotel Schweinfurt City (Entfernung ca. 1,6 km) 
	 www.hotel-bb.com/de/hotel/schweinfurt-city 
•	 Hotel Alte Reichsbank (Entfernung ca. 1,5 km)
	 www.altereichsbank.de
•	 Hotel Stadtvilla Central (Entfernung ca. 1,8km) 
	 www.s-hotels.de/stadtvilla-central 

Haftung
Die Haftung der THWS, ihrer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen
gegenüber Ansprüchen aus Vertragsverletzungen oder Delikt ist beschränkt auf 
Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht werden, es sei denn, 
die Schäden resultieren aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit.

Turnier- 
information
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Fußball-Dart

Teilnehmen können alle, die Lust und Laune haben; ggf. ist mit einer kurzen  
Wartezeit zu rechnen. Es ist nur eine einmalige Teilnahme möglich.
Vor den Schüssen sind der Name und die Hochschule bei der Betreuerin bzw. 
dem Betreuer des Fußball-Darts anzugeben.
Jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin hat sechs Schüsse auf die Dartscheibe. 
Der Ball wird vor jedem Schuss in der festgesetzten Entfernung zur Dartscheibe 
platziert. Gepunktet wird nur, wenn der Ball an der Scheibe hängen bleibt. Bei 
einem Double und Triple zählt – wie beim regulären Dartspiel – die erzielte Punkt-
zahl doppelt bzw. dreifach. Der überwiegende Teil des Balles (> 50 %) muss 
hierfür im entsprechenden Feld sein. Im Zweifel entscheidet die Betreuerin bzw. 
der Betreuer des Fußball-Darts.
Die Punkte werden von der Betreuerin oder dem Betreuer erfasst und addiert. 
Gewonnen hat, wer die höchste Gesamtpunktzahl aufweist. Bei Gleichstand wird 
ein Stechen durchgeführt.
Es wird die beste Schützin, der beste Schütze sowie die erfolgreichste Hoch-
schule prämiert.
Für die Hochschulwertung müssen mindestens drei Personen derselben Hoch-
schule antreten. Die Punkte für die jeweilige Hochschule werden aus der Gesamt-
punktzahl durch die Anzahl der Schützen errechnet. Somit hat die Anzahl der 
teilnehmenden Personen für die Hochschulwertung keine Auswirkung

Spielregeln
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Torwandschießen

Teilnehmen können alle, die Lust und Laune haben; ggf. ist mit einer kurzen  
Wartezeit zu rechnen. Es ist nur eine einmalige Teilnahme möglich. 
Vor den Schüssen sind der Name und die Hochschule bei der Betreuerin bzw. 
dem Betreuer der Torwand anzugeben.
Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer hat sechs Schüsse auf die Torwand: 
dreimal rechts unten und dreimal links oben. Der Ball wird vor jedem Schuss in 
der festgesetzten Entfernung zur Torwand platziert. Gepunktet wird nur, wenn 
der Ball komplett durch das Loch fliegt, das vorher angesagt werden muss. Ohne 
konkrete Benennung werden die ersten drei Schüsse dem unteren Loch und die 
letzten drei Schüsse dem oberen Loch zugeordnet. Die Treffer im oberen Loch 
zählen doppelt.
Die Punkte werden von der Betreuerin/dem Betreuer der Torwand erfasst und 
addiert. Gewonnen hat, wer die höchste Gesamtpunktzahl aufweist. Bei Gleich-
stand wird ein Stechen durchgeführt.
Es wird die beste Schützin, der beste Schütze sowie die erfolgreichste 
Hochschule prämiert.
Für die Hochschulwertung müssen mindestens drei Personen derselben Hoch-
schule antreten. Die Punkte für die jeweilige Hochschule werden aus der Gesamt-
punktzahl durch die Anzahl der Schützen errechnet; damit hat die Anzahl der 
teilnehmenden Personen auf die Hochschulwertung keine Auswirkung.



Kleinfeld-Fußballturnier

Allgemeines
Jede Mannschaft legt vor Turnierbeginn eine Mannschaftsliste mit den Namen 
und Rückennummern der Spielerinnen und Spieler vor. Schiedsrichter stellt die 
Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt. Es handelt sich hier ausschließ-
lich um aktive Schieds- 
richter. Die jeweils gegeneinander spielenden Mannschaften stellen je einen  
Linienrichter. Jede Mannschaft wird gebeten, einen Spielball mitzubringen.

Spielzeit (voraussichtlich)
Vorrundenspiele und Platzierungsspiele 	 1 x 12 Min. (ohne Pause)
Spiel um Platz 3 	 1 x 12 Min. (ohne Pause)
Halbfinals/Endspiel	 2 x 10 Min. (mit 5 Min. Pause)

Anzahl der Spielerinnen und Spieler
Eine Mannschaft besteht aus fünf Feldspielern, einem Torwart und pro Spiel 
maximal fünf Auswechselspielern. Gemischte Mannschaften sind zulässig. Bei 
Spielbeginn müssen mindestens vier Feldspieler und ein Torwart spielbereit sein.

Auswechslung
In einem Spiel sind beliebig viele Auswechslungen zulässig. Ausgewechselte 
Spieler können auch wieder eingewechselt werden. Ein ausgewechselter Spieler 
darf als Ersatz für einen anderen Spieler wieder am Spiel teilnehmen. Eine Aus-
wechslung kann erfolgen, wenn der Ball in oder aus dem Spiel ist.
Dabei sind folgende Bestimmungen zu beachten: Der Spieler, der ausgewechselt 
wird, verlässt das Feld über die Seitenlinie in Richtung der Auswechselzone der 
Mannschaft. Der Spieler, der eingewechselt werden soll, betritt das Feld an der 
Seitenlinie in der dafür vorgesehenen Auswechselzone. Er muss damit so lange 
warten, bis der das Feld verlassende Spieler die Seitenlinie vollständig überquert 
hat. Die Auswechslung ist vollzogen, wenn der Auswechselspieler das Spielfeld 
betritt. Von diesem Augenblick an gilt er als Spieler und der Spieler, den er er-
setzt, hört auf, ein Spieler zu sein.
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Turniermodus
In der Vorrunde wird in zwei Gruppen – jeder gegen jeden – gespielt. Besteht 
nach der Vorrunde Punktgleichheit, entscheidet die Tordifferenz. Ist diese gleich, 
entscheiden die mehr erzielten Tore. Ist auch hier Gleichstand, entscheidet 
das Ergebnis des direkten Vergleichs. War das ein Unentschieden, erfolgt ein 
Acht-Meter-Schießen. Enden die Platzierungsspiele, die Halbfinalspiele oder das 
Spiel um Platz 3 nach der regulären Spielzeit „Unentschieden“, erfolgt die Ent-
scheidung unmittelbar durch ein Acht-Meter-Schießen. Beim Endspiel wird das 
Spiel bei Gleichstand um 1 x 5 Minuten verlängert. Sollte danach der Spielstand 
immer noch unentschieden sein, wird die Sieger-Mannschaft durch ein Acht-Me-
ter-Schießen ermittelt. Zu einem Acht-Meter-Schießen müssen fünf Spieler je 
Mannschaft antreten. Ist nach den fünf Schützen keine Entscheidung gefallen, 
fangen diese fünf wieder von vorne an, bis eine Mannschaft einen Treffer mehr 
erzielt hat. Mit weniger als fünf Spielerinnen und Spielern kann das Acht-Meter- 
Schießen nicht durchgeführt werden.
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Strafbestimmungen
Die Schiedsrichter können folgende persönliche Strafen aussprechen:
•	 Verwarnung
•	 Feldverweis auf Zeit von zwei Minuten
•	 Gelb-Rote Karte
•	 Rote Karte (endgültiger Feldverweis)

Nach „Gelb-Rot“ oder endgültigem Feldverweis (Rote Karte) muss 
die betreffende Mannschaft zunächst zwei Minuten mit einem 
Spieler weniger spielen, kann sich dann aber wieder ergänzen. Erzielt 
während der Strafzeit die gegnerische Mannschaft ein Tor, so kann 
der fehlende Spieler sofort wieder ergänzt werden (dies gilt nicht, 
wenn beide Mannschaften in gleicher Unterzahl spielen). Fehlen zwei 
Spieler, gilt diese Regelung zunächst für die erste Strafzeit, bei even-
tuellem weiteren Gegentor auch für die zweite. Der mit „Gelb-Roter 
Karte“ belegte Spieler darf am nächsten Spiel der Mannschaft wieder 
teilnehmen. Der vom Feldverweis mit „Roter Karte“ betroffene Spieler 
ist von der weiteren Turnierteilnahme ausgeschlossen. Die Zahl der 
Feldspieler einer Mannschaft darf durch Zeitstrafen nicht auf weniger 
als drei verringert werden. Weitere Zeitstrafen sind so lange auszuset-
zen, bis sich die Mannschaft wieder mit einem Spieler ergänzen darf. 
Der zunächst auf die Abbüßung der Zeitstrafe wartende Spieler darf 
bis zum Antritt der Strafe am Spiel solange nicht teilnehmen, wie er 
durch einen anderen Spieler ersetzt werden kann. Die Strafzeit wird 
durch den Schiedsrichter überwacht. 
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Torschützenkönig
Um den Torschützenkönig des Turniers zu ermitteln, sind die jeweiligen Torschüt-
zen dem Schiedsrichter (im Spiel) mitzuteilen.

Sonstige Bestimmungen
Es wird ohne Abseitsregeln gespielt. Die Rückpassregel ist nicht aufgehoben. Ein 
indirekter Freistoß für die angreifende Mannschaft beziehungsweise ein SR-Ball 
muss mindestens fünf Meter von der Torlinie entfernt ausgeführt werden. Beim 
Anstoß sowie bei der Ausführung von Freistößen und Eckstößen müssen die 
Spieler der gegnerischen Mannschaft mindestens fünf Meter vom Ball entfernt 
sein. Der Abstoß muss aus dem Strafraum erfolgen. Im Übrigen gelten die Regeln 
des DFB. 

Bitte beachten: 
Für Wertsachen in den Umkleidekabinen und auf dem Sportgelände kann 
keine Haftung übernommen werden.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde hier ausnahmsweise nur die 
männliche Form verwendet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass immer alle 
Geschlechter gemeint sind.
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	 Anmeldung
	 Treffpunkt Stadtführung/Eingang Niederwerrner Straße
	 Fußweg zum Campus Ledward (Abendveranstaltung)
	 Gebäude 20, Campus Ledward – Konrad-Zuse-Straße 1, Schweinfurt

Bus- und PKW-Parkpllatz

PKW-Parkpllatz

Austragungsort

1

1

2

2

3

3

4

4

K
ar

te
: O

p
en

S
tr

ee
tM

ap
-M

it
w

ir
ke

n
d

e

14


